
 
Kleine Anfrage 

Dr. Dr. Rainer Rahn (AfD) vom 07.02.2022 

Zunahme der Sexualstraftaten in Hessen 

und  

Antwort  

Minister des Innern und für Sport 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 

Das Hessische Ministerium des Innern und für Sport informierte kürzlich darüber, dass in Hessen im vergan-
genen Jahr insgesamt 7.333 Sexualstraftaten registriert wurden. Dies entspricht einer Steigerung von 31,1 % 
gegenüber dem Vorjahr. Die Aufklärungsquote liegt bei etwa 88 %. Die Steigerung geht dabei im Wesentlichen 
auf eine Steigerung im Bereich Kinder- und Jugendpornografie zurück, wobei etwa die Hälfte der Tatverdäch-
tigen unter 21 Jahre alt sind (https://innen.hessen.de/Presse/Verdachtsfaelle-von-Kinder-undJugendpornogra-
phie-steigen-deutlich-an).  

 

Vorbemerkung Minister des Innern und für Sport: 

Der Kampf gegen Kindesmissbrauch sowie gegen die Verbreitung von Kinderpornografie hat für 
das Land höchste Priorität. 

Der sexuelle Missbrauch von Kindern verletzt die Schwächsten und Schutzwürdigsten unserer 
Gesellschaft. Missbrauchshandlungen können zu einer lebenslangen psychischen und physischen 
Traumatisierung der Opfer führen. Dies verursacht großes Leid bei den Betroffenen.  

Deshalb wurden die bisherigen Konzeptionen in diesem Phänomenbereich durch die Einrichtung 
der Besonderen Aufbauorganisation (BAO) FOKUS (Fallübergreifende Organisationsstruktur ge-
gen Kinderpornografie und sexuellen Missbrauch von Kindern) im Oktober 2020 weiter gestärkt.  

Die BAO FOKUS bündelt alle strategischen und polizeilichen Maßnahmen, um Kindesmissbrauch 
und Kinderpornographie in Hessen mit aller Härte zu bekämpfen und geht dabei konsequent, 
konzentriert und strukturiert gegen die Täterinnen und Täter vor. Dabei arbeitet sie bei der stra-
tegischen Ausrichtung eng mit der Zentralstelle zur Bekämpfung der Internetkriminalität (ZIT) 
der Generalstaatsanwaltschaft Frankfurt am Main zusammen und wird von dieser bei der Schu-
lung des neu zu gewinnenden Personals unterstützt. 

Über 160 Ermittlerinnen und Ermittler haben inzwischen hessenweit 1.816 Durchsuchungsbeschlüsse 
und 23 Haftbefehle vollstreckt. Des Weiteren konnten 30.978 deliktspezifische Gegenstände (unter 
anderem PCs und Notebooks, externe Speichergeräte, Spielekonsolen, CDs/DVDs und mobile End-
geräte) sichergestellt werden. Im Sinne der Gefahrenabwehr werden durch die Ermittlerinnen und 
Ermittler der BAO FOKUS auch potentielle Täterinnen und Täter in den Blick genommen.  

Der Anstieg der Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung im Jahr 2021 ist insbesondere in 
den Deliktsfeldern „Verbreitung pornografischer Schriften“ sowie „Erwerb, Besitz und Verbrei-
tung von Kinder- und Jugendpornografie“ (insgesamt 3.149 Straftaten) festzustellen.  

Ursächlich hierfür ist auch die gesetzliche Meldeverpflichtung US-amerikanischer Internet-Pro-
vider, die strafbares Nutzerverhalten innerhalb ihrer angebotenen Dienste unmittelbar und auto-
matisiert an die zuständigen nationalen Behörden zur Einleitung von Strafverfahren übermitteln. 
Durch die halbstaatliche Organisation „National Center for Missing & Exploited Children“ 
(NCMEC) wurden im Jahr 2021 insgesamt 2.347 solcher „NCMEC Vorgänge“ über das BKA 
an das HLKA übermittelt (Im Jahr 2020: 1.530). 

Zugleich zeigt eine Sonderauswertung der hessischen Polizei, dass insbesondere bei Jugendlichen 
im Land eine signifikante Fallsteigerung in diesen Deliktsbereichen zu verzeichnen ist. Eine Ur-
sache für die Fallzahlensteigerungen in dieser Altersklasse liegt darin, dass in der Lebensphase, 
in der Jugendliche und Heranwachsende ihre Sexualität entdecken, z.B. nicht autorisierte sexua-
lisierte Fotos und Videos digital geteilt werden. Vielen Jugendlichen ist dabei nicht bewusst, dass 
nicht nur eigenes Einstellen und aktives Weiterleiten von solchen Darstellungen strafbares Ver-
halten darstellt, sondern auch der Erhalt und Besitz von kinder- und jugendpornografischen In-
halten in Chat-Gruppen oder sozialen Medien unter Strafe gestellt ist, im Bereich der Kinderpor-
nographie sogar als Verbrechenstatbestand. 
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Mit mehr Aufklärung und Beratung setzt die hessische Polizei verstärkt auf Prävention. Aufgrund 
der signifikanten Fallsteigerung gerade bei jungen Menschen haben das Hessische Innenministe-
rium und die hessische Polizei reagiert und eine hessenweite Beratungs- und Hilfehotline zur 
Prävention und Aufklärung über die Verbreitung von Kinder- und Jugendpornographie eingerich-
tet. Unter der Rufnummer 0800 - 55 222 00 können sich nun hilfesuchende Eltern und junge 
Menschen vertrauensvoll an die Präventionsexperten der hessischen Polizei wenden. 

Gemeinsam mit dem Hessischen Landeskriminalamt realisierte der INNOVATION HUB 110 eine 
Forensikplattform, um die Bekämpfung von Kinderpornografie auch von technischer Seite weiter 
voran zu treiben. 

Die Herausforderung besteht darin, dass die Auswertung der kontinuierlich zunehmenden Daten-
mengen zukünftig noch effizienter und effektiver gestaltet werden muss. Hierzu ist im nächsten 
Schritt vorgesehen, dass eine zentrale Lösung zur Speicherung und automatisierten Auswertung 
von gesicherten Daten bereitgestellt wird. 

Darüber hinaus wurden Forschungsprojekte initiiert, um unter enger Einbeziehung der Wissenschaft 
neue Technologien zu erproben. Insbesondere die Potenziale von Künstlicher Intelligenz sollen ge-
zielt genutzt werden, um beispielsweise Kinderpornografie in den Datenmengen besser zu erkennen. 

Ergänzend wird auf die Beantwortung der Kleinen Anfrage 20/3555 hingewiesen. 
 
Diese Vorbemerkungen vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage im Einvernehmen mit 
der Ministerin der Justiz wie folgt: 
 
Frage 1. Wie verteilen sich die 7.333 Straftaten des Jahres 2021 auf die einzelnen Straftatbestände der §§ 174 

bis 184g StGB? 
 
Die Verteilung der Straftaten auf die Straftatbestände der §§ 174 bis 184 StGB ergibt sich aus der 
als Anlage 1 beigefügten Tabelle.  
 
Frage 2.  Wie viele der Tatverdächtigen der einzelnen unter Frage 1. aufgeführten Straftatbestände waren 

Minderjährige? 
 
Insgesamt waren im Jahr 2021 1.739 minderjährige Personen (unter 18 Jahren) tatverdächtigt, die 
Straftatbestände gemäß §§ 174 bis 184 StGB begangen zu haben. Die Aufteilung nach Delikten 
ist der beigefügten Tabelle (Anlage 2) zu entnehmen. 
 
Frage 3. Wie viele der Tatverdächtigen der einzelnen unter 1. aufgeführten Straftatbestände waren Ausländer?  
 
In der PKS werden Tatverdächtige, die keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, als „Auslän-
der“ erfasst. Die Erfassung erfolgt unabhängig vom Aufenthaltsstatus der Personen. Die PKS 
weist für das Jahr 2021 insgesamt 1.836 tatverdächtige Personen aus, die nicht die deutsche 
Staatsbürgerschaft besitzen. Welche Straftatbestände der §§ 174 bis 184g StGB durch diese Per-
sonen verwirklicht worden sein sollen, ergibt sich aus der beigefügten Tabelle (Anlage 3). 
 
Frage 4. Worauf führt die Landesregierung die Steigerung der Delikte im Jahr 2021 gegenüber dem Vorjahr 

zurück? 
 
Es wird auf die Vorbemerkung verwiesen. 
 
Frage 5. In wie vielen Fällen der Delikte nach den §§ 174 bis 184g StGB konnten die jeweiligen Tatopfer 

identifiziert werden? 
 
Eine Aufschlüsselung im Sinne der Fragestellung liegt nicht in automatisierter Form vor. Eine 
dahingehende Auswertung müsste händisch erfolgen, was mit einem unvertretbar hohen perso-
nellen und zeitlichen Aufwand verbunden wäre. 
 
Darüber hinaus erfolgt in der PKS lediglich bei einigen Straftatbeständen eine Erfassung von 
Daten zum Opfer dieser Straftat. Sofern bei Sexualstraftaten Opferdaten erfasst werden, kann 
nicht darauf geschlossen werden, ob die Opfer identifiziert wurden, oder ob ein Opfer möglich-
erweise als unbekannte Person erfasst worden ist. 
 
Frage 6. Wie viele der identifizierten Tatverdächtigen von den in Hessen begangenen Sexualdelikten aus den 

Jahren 2016 bis 2020 wurden angeklagt bzw. verurteilt?  
 
Eine Aufschlüsselung im Sinne der Fragestellung liegt nicht in automatisierter Form vor. 
Eine dahingehende Auswertung müsste händisch erfolgen, was insofern mit einem unvertretbar 
hohen personellen und zeitlichen Aufwand verbunden wäre. 
 
 
Wiesbaden, 29. April 2022 

Peter Beuth 
 

 
Anlagen 
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